
      Bergrallyecup 2010 

Vorschau Paldau b. Feldbach 

10. Lauf zum Herzog Motorsport / Fundgrube Bergrallyecup und zum OSK Bergrallyepokal 

Wann:     Sonntag: 26. September 2010   

Wo:          Paldau b. Feldbach 

Beginn:    Training:   9°° Uhr                              

                 Rennen: 13°° Uhr 

Veranstalter und Info:  Racing – Team – Paldau                   

Franz Nowak: 03152/6473 oder  0664/2838662            oder  Internet:  www.bergrallye.at;   
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Die letzten Entscheidungen beim Bergrallyecup und OSK – Bergrallyepokal 2010 

Mit dem 10. Lauf in Paldau geht eine spannende Saison beim Herzog Motorsport / Fundgrube Bergrallyecup zu Ende. Die letzten Entscheidungen 
sowohl beim Cup als auch beim OSK – Bergrallyepokal werden an diesem Rennsonntag entschieden. 

Internationalen Anstrich bekommt dieses Saisonfinale durch den Start der slowenischen Nr. 1 im Bergrennsport bei den Tourenwagen Saso Horvat 
der mit einem neu aufgebauten Mitsubishi EVO, man munkelt so an die 800 – 900 PS an den Start geht. 

Beim OSK – Pokal wird noch einmal so richtig Gas gegeben, denn die beiden Titelaspiranten Porsche Pilot Rupert Schwaiger 180 Pkt. und Andy 
Marko STW Audi A4 Quattro 175 Pkt. sind hier ganz eng beisammen. Auch für den Cupsieg 2010 in einigen Klassen stehen die Entscheidungen 
noch aus, wie etwa spez. TW – 1400 ccm, wo der Krieglacher VW Polo Pilot Peter Fuchsbichler ein hauchdünnen 1 Pkt. Vorsprung auf den 
Südsteirer Günter Strohmeier Alfasud hat oder in der Klasse Gruppe A/H + 2000 ccm. Hier hat der Loipersdorfer Mario Papst Subaru bis auf 6 Pkt. 
zum führenden Weizer Stefan Wiedenhofer Mitsubishi EVO VI, der wegen einer Handverletzung in Lobming/Voitsberg nicht am Start war, 
aufgeschlossen. 

Hausherr Franz Nowak Lancia Integrale EVO III wird natürlich alles versuchen sein Heimrennen am obersten Treppchen zu beenden. „Ich war 
schon so oft knapp dran, heuer werde ich natürlich wieder alles geben, aber die Konkurrenz wird es mir nicht leicht machen“ so Nowak. 

Und die Konkurrenz ist auch beim Saisonfinale vom feinsten. Felix Pailer Lancia Integrale, der OÖ. Dieter Höller Ford Gabat Cosworth nach einem 
tollen Comeback möchte er die Saison natürlich mit einem Sieg abschließen. Rupert Schwaiger Porsche 911 und der Ratscher Andy Marko STW 
Audi A4 sind weitere Sieganwärter, oder sind Reinhard Schlegl und Ewald Scherr beide Gabat Cosworth die Hechte im Karpfenteich? Einen Piloten 
dürfen wir nicht vergessen. Sloweniens Nr. 1 am Berg Saso Horvath, der mit einem neu aufgebauten Mitsubishi EVO ca. 800 PS an den Start geht. 

In der 2 lt. Klasse steht mit Andy Marko STW Audi A4 der Cupsieger zwar fest, doch das Duell des Jahres in dieser Kategorie geht am Sonntag 
zwischen dem Gleisdorfer Michi Wels, der die besten Karten für den Vizetitel besitzt und dem Fladnitzer Michi Auer VW Scirocco ins Finale. 

Eine äußerst selektive Strecke mit High – Speed Passagen und einer Kurvenorgie wo den Fahrern alles abverlangt wird, wartet beim Saisonfinale 
auf die rund 80 Piloten.  

 

Msp.: S. Rieger / OSK Presse  Bergrennsport                                                                                                                                                                                           19.09.2010 

	
  


